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spürbar für die Region: 
Diese Standortbilanz 
gibt es auch online

Die spannenden Daten und 
Fakten dieser Standortbilanz 
der Stadtwerke Rottenburg am 
Neckar finden Sie auch online.
 
Einfach den QR-Code mit dem  
Smartphone oder Tablet  
einscannen!



Rottenburg

Kiebingen

Wurmlingen

Oberndorf

Wendelsheim

Weiler

Dettingen

 Wir arbeiten aus
Überzeugung für die Region 
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Hemmendorf

Sehr geehrte Damen und Herren,

in unserer Region lässt sich gut leben: mit ihrer schönen Natur und ihrer 
starken Wirtschaft, ihren vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten, Sehenswür-
digkeiten und geselligen Veranstaltungen. Wir – das Team der Stadtwerke 
Rottenburg am Neckar – sind als Nachbarn, Freunde, Kollegen und 
Dienstleister gerne ein Teil dieser Region. 

Unser Antrieb ist es, jeden Tag aufs Neue zu einer hohen Lebensqualität 
beizutragen: mit 100 Prozent Ökostrom, passenden Erdgastarifen, mo-
dernen und komfortablen Wärme- und Solarstromlösungen sowie bestem 
Trinkwasser. Ebenso wie mit zeitgemäßen E-Mobilitäts- und Nahverkehrs-
angeboten und unserem beliebten Hallen- und Freibad. Das ist unsere 
Kernkompetenz. 

Dabei sind die Stadtwerke Rottenburg spürbar mehr als nur regionales 
Versorgungsunternehmen: Wir sind Arbeitgeber für viele Menschen und 
beauftragen ansässige Betriebe und Handwerker. Wir treiben die lokale 
Energiewende voran und fördern erneuerbare Energien vor Ort. Unsere 
Gewinne kommen der Region direkt zugute: Wir unterstützen das leben-
dige Kultur- und Vereinsleben und bieten unseren Kindern Perspektiven.  

Dieses Engagement in allen Belangen ist uns immens wichtig. Wie wich-
tig, können Sie den folgenden Seiten entnehmen. Die Zahlen und Daten 
drücken – jenseits aller nüchternen Bilanzen – vor allem eines aus: Rot-
tenburg und die Menschen in der Region liegen uns am Herzen – und das 
seit mehr als 150 Jahren.

Es grüßt Sie Ihr

Martin Beer
Geschäftsführer der Stadtwerke Rottenburg
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� Antrieb 
für den Standort

Wir investieren in Anlagen, reparieren, warten und 
modernisieren mithilfe von Handwerkern und Part-
nerunternehmen. Wir mieten und pachten, bezahlen 
Gehälter, kaufen Energie ein, entrichten Steuern, 
Abgaben und Konzessionsabgaben und schütten 
nicht zuletzt Gewinne aus. Was wir dadurch an Wer-
ten schaffen, verbleibt zu einem großen Teil in der 
Region.

Gewinne bleiben vor Ort
Im Jahr 2020 haben wir insgesamt 18,8 Millionen 
Euro investiert oder für Miete, Pacht und Marketing 
ausgegeben. Davon flossen 11,8 Millionen Euro in 
die Region zurück. Dazu kamen rund 3,5 Millionen 
Euro, die als Gehälter und Altersvorsorge an die 
Mitarbeiter bezahlt worden sind. Genauso wie rund 
ein Drittel der Steuern und Abgaben, die die Stadt-
werke entrichtet haben – fast 2,8 Millionen Euro. 
Und da die Stadtwerke Rottenburg ein zu 100 Pro-
zent kommunales Unternehmen sind, bleiben die 
Gewinne ebenfalls vor Ort. 

Wertschöpfung kommt allen zugute
Durch die Mischung aus eigener Energieproduktion 
und Energieeinkauf verbleibt mehr als die Hälfte  
der Wertschöpfung vor Ort. 2020 flossen von rund 
36 Millionen Euro insgesamt mehr als 19,4 Millio-
nen Euro in die Region zurück und kamen damit 
allen zugute. Sprich: Von jedem Euro, den ein Kun-
de der Stadtwerke Rottenburg zahlt, bleibt mehr 
als die Hälfte dort, wo wir alle leben und arbeiten. 

Wir, die Stadtwerke Rottenburg, schaffen Tag für Tag 

Werte mit den Dienst- und Versorgungsleistungen für 

unsere Kunden. Es sind Werte, die zu einem großen Teil 

der Region zugutekommen.

Investiert in 
der Region: 
11,8 Mio.€

19,4 Mio.€  
pro Jahr 

=
54 % 

für die 
Region

 Von jedem 
Euro geben 
wir 54 Cent 
an die Region 
zurück 
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60,7 %  �Investitionen, Aufträge, Mieten 
und Pachten in der Region

17,9 %	�   Gehälter und Altersbezüge
		  in der Region

14,2 %	� Regionale Steuern, Abgaben und 
Gewinnausschüttungen

7,2 %		�  Energieeinkauf in  
der Region

Von jedem Euro, den die Stadtwerke Rottenburg am 
Neckar im Jahr 2020 für gelieferte Energie, Dienstleis-
tungen und Trinkwasser eingenommen haben, flossen 
54 Cent zurück in die Region – zum Beispiel als Aufträ-
ge an heimische Betriebe, Gehälter der Beschäftigten, 
Investitionen oder Steuern. In einer ähnlichen Größen-
ordnung geschieht dies Jahr für Jahr. Damit bestätigen 
die Stadtwerke ihre Rolle als bedeutender Faktor für 
den regionalen Wirtschaftskreislauf.

So setzen sich die  
regionalen Rückflüsse  

zusammen:
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	 Sichere  
Arbeit für hier  

Als Rottenburger Unternehmen sichern wir zahl-
reiche qualifizierte Arbeitsplätze in unserer Region. 
Im Jahr 2020 waren 92 Mitarbeiter und sechs Aus-
zubildende direkt bei den Stadtwerken Rottenburg 
beschäftigt. 

Aufträge für lokale Partner
Die Arbeit als regionales Versorgungsunternehmen 
schafft auch bei hier ansässigen Industrie- und 
Handwerksbetrieben und Dienstleistern indirekt 

Jeder Arbeitsplatz bei den Stadtwerken Rottenburg  

ermöglicht 1,7 weitere Stellen in der Region. So sichern wir 

260 Arbeitsplätze in Rottenburg und Umgebung.

Jobs. 90 Stellen entstehen indirekt durch Aufträge 
der Stadtwerke Rottenburg, zum Beispiel für In-
standhaltungsmaßnahmen.

Unsere Gewinne und Steuern bleiben hier
Damit nicht genug. Weitere volkswirtschaftliche 
Faktoren sorgen dafür, dass unsere Tätigkeit als 
Stadtwerke Rottenburg vor Ort Arbeit schafft – 
sogenannte induzierte Beschäftigung. Von den 
Steuern und Abgaben sowie den Gewinnausschüt-
tungen, die in die kommunalen Kassen fließen, sind 
28 weitere Stellen abhängig – sei es unmittelbar in 
Verwaltung und öffentlichen Einrichtungen oder sei 
es durch Aufträge, die durch Steuern und Abgaben 
finanziert werden. 

Darf’s ein bisschen mehr sein?
Nicht zuletzt entstehen Arbeitsplätze im Handel und 
im Gewerbe durch die Konsumausgaben unserer 
Mitarbeiter. 44 Arbeitsplätze in der Region hängen 
von der induzierten Beschäftigung ab. 

Jobmotor für die Region
Insgesamt sind damit 260 Menschen direkt, indirekt 
oder durch für uns ausgeführte Tätigkeiten in der 
Region beschäftigt. Mit anderen Worten: Jeder 
Arbeitsplatz bei den Stadtwerken Rottenburg er-
möglicht etwa 1,7 weitere Arbeitsplätze. Ein Wert, 
der über dem Durchschnitt von Unternehmen mit 
branchenähnlicher Ausrichtung in Baden-Würt
temberg liegt. Damit sind wir ein Jobmotor in der 
Region – eine Rolle, auf die wir sehr stolz sind.

260 
Arbeitsplätze 

für die 
Region

98 direkt Beschäftigte

90 indirekt Beschäftigte 

72 induzierte Stellen

 Viele  
Stellen in der 
Region führen 
mittelbar oder 
unmittelbar 
auf die Tätig-
keit der SWR 
zurück 
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� Verlässliche 
Infrastruktur Die Versorgung mit Strom, Erdgas, Wärme und Trinkwasser 

ist das Kerngeschäft der Stadtwerke Rottenburg. Für eine 

sichere Zukunft investieren die SWR und die EVR stetig.

Nur 15 Minuten 
mussten Kunden im 
EVR-Netz 2020 
durchschnittlich auf 
Strom verzichten. In 
Österreich waren es 
25, in Frankreich 48 
und in Schweden gar 
69 Minuten (Ver-
gleichswerte von 
2016 und 2019).

15 min
0 min

10 min

20 min

30 min 40 min

50 min

60 min

70 min

Wir versorgen die Einwohner aller 17 Ortsteile und 
der Kernstadt stets zuverlässig und sicher mit Ener-
gie und Trinkwasser. Um dies weiter zu gewährleis-
ten, haben wir als Stadtwerke zusammen mit  
unserem Tochterunternehmen Energieversorgung 
Rottenburg am Neckar (EVR) allein im Jahr 2020 
rund 8,8 Millionen Euro in die Technik und die Netze 
investiert. Dazu gehören neue Anlagen, Ersatz- und 
Erweiterungsinvestitionen, der Instandhaltungsauf-

wand (Wartung, Modernisierung und Reparaturen) 
und die daraus resultierenden Aufträge an Hand-
werker, Anlagenbauer oder Bauunternehmen. 

Stets auf dem aktuellen Stand
So sind die Strom-, Gas- und Wärmenetze, die 
Wasserversorgung sowie das Wasserwerk und die 
Wasserhochbehälter unserer Region stets auf dem 
aktuellen Stand. Genauso wie die Parkhäuser und 
die Wasserkraftwerke „Beim Preußischen“ und „Tü-
binger Straße“. Das gilt auch für die Organisation 
des technischen Bereichs und die Qualifikation der 
Mitarbeiter. Beides wird regelmäßig im Verfahren 
„Technisches Sicherheitsmanagement“ des Deut-
schen Vereins des Gas- und Wasserfachs und des 
Technologieverbands VDE geprüft. Ergebnis: Nur 
15 Minuten mussten Kunden 2020 durchschnittlich 
auf Strom verzichten. Zum Vergleich: 2019 waren 
es in Österreich 25 Minuten und 2016 in Frankreich 
48 und in Schweden gar 69 Minuten. Von unge-
planten Unterbrechungen der Erdgasversorgung 
waren Kunden 2020 sogar keine einzige Minute 
lang betroffen.

 Die sichere 
und zuverläs-
sige Versor-
gung ist unsere 
Kernkompe-
tenz 

8,8 Mio. €  
für Technik  
und Netze

Keine Minute  
Unterbrechung 

der Erdgas- 
versorgung  

in 2020

Öste
rreich 25 Min.

Frankreich 48 Min.

Schw
eden 69 M

in.
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� Weniger
ist mehr Die Stadtwerke Rottenburg verbinden 

Regionalität mit Nachhaltigkeit und  

gestalten die Energiewende vor Ort. 

Im Jahr 2020 blieben dem Klima durch die Arbeit 
der SWR rechnerisch 25.105 Tonnen des Treib-
hausgases Kohlenstoffdioxid (CO2) erspart – so viel, 
als wenn 13.852 Pkw stillgelegt worden wären. 
Oder 2.510 Hektar neue gepflanzte Waldfläche, 
was ungefähr einem Sechstel der Fläche der Stadt 
Rottenburg entspricht.

SWR-Kunden vermeiden Emissionen
Den überwiegenden Teil des Treibhausgases sparen 
SWR und Kunden gemeinsam ein. Denn SWR-Kun-
den verwenden immer 100 Prozent Strom aus er-
neuerbaren Energien. Das erspart der Umwelt im 
Vergleich zum derzeit üblichen deutschen Strommix 
jede Menge Emissionen. 
Auch bei der Wärme tut sich viel in Sachen Klima-
schutz. So fördern die SWR zum Beispiel die Um-
stellung von alten Ölheizungen auf effizientere Erd-
gas-Heizungen und bieten Kunden einen Ökogas- 
Tarif an. Zudem investieren die Stadtwerke in nach-
haltige Wärmelösungen wie die Projekte „Kalte 
Nahwärme“ in Ergenzingen, Oberndorf und Schwall-
dorf. Die Strom- und Wärmeerzeugung in eigenen 
Blockheizkraftwerken reduziert zusätzlich den CO2-
Ausstoß. Ebenso wie unsere fortschrittlichen Lö-
sungen für Kunden: Komplettpakete für PV-Anla-
gen, Batteriespeicher und Wallboxen.

Investitionen in die lokale Energiewende
Die Stadtwerke Rottenburg erzeugen Ökostrom in 
eigenen Anlagen – neben den Wasserkraftwerken 
am Neckar auch über Beteiligungen am Windpark 

Donstorf und an der Windpool GmbH – und sparen 
Energie in eigenen Liegenschaften, durch eigene PV-
Anlagen und die Einführung eines Energiemanage-
mentsystems oder die Wärmepumpe im Freibad. 
Zusätzlich fördern die SWR das bürgerschaftliche 
Engagement für erneuerbare Energien. 7,6 Millionen 
Euro wurden an Rottenburger Energieproduzenten 
ausgeschüttet, die Strom aus ihren Anlagen ins Netz 
einspeisen. Darüber hinaus unterstützen die SWR 
die Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen und die 
Genossenschaft Erneuerbare Energien Rottenburg 
bei ihrer Arbeit für die lokale Energiewende. 

7,6 Mio.€  
Einspeise- 

vergütungen an 
Energieprodu-

zenten 

25.105 Tonnen  
CO2-Einsparung

0,8 Mio.€  
Investitionen  

in erneuerbare 
Energien

 Wir sind 
heute aktiv für 
die Zukunft 
von morgen – 
hier bei uns 
vor Ort 

25.105 Tonnen CO2 ersparten SWR-Projekte  
im Jahr 2020 der Umwelt. Für dieselbe Menge 
müsste ein Sechstel der Fläche Rottenburgs  
neu mit Wald bepflanzt werden.
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Pflegen,
� was uns wichtig ist

Die Stadtwerke übernehmen weit über 

das rein wirtschaftliche Engagement  

hinaus Verantwortung.

Kultur 
Perspektiven eröffnen 

und das Leben  

feiern

Freizeit 
Gut leben und 

Gutes erleben

Umwelt
Unsere Natur schützen 

und erhalten

Soziales 
Zusammenhalten 

für die Region

Die Stadtwerke Rottenburg sind sich ihrer Verant-
wortung gegenüber der Region bewusst: als Wirt-
schaftsunternehmen mit einem wichtigen Versor-
gungsauftrag und als Teil der Gesellschaft. Deshalb 
unterstützen die SWR sportliche, kulturelle und sozi-
ale Angebote und stärken damit das Miteinander in 
der Region: zum Beispiel mit der Vereinsaktion, von 
der bereits 41 Vereine profitiert haben. 

Beitrag zum Gemeinwesen
Rund 60.000 Euro steuerten die Stadtwerke allein 
2020 an Sponsorings und Spenden für die Vereins-
arbeit bei. Und auch mit dem Freibad, dem Hallen-
bad, den Bussen, E-Mobilitätsangeboten, Parkhäu-
sern und der Umweltbildung leisten die Stadtwerke 
Rottenburg am Neckar einen erheblichen Beitrag 
zum Gemeinwesen.

Sport
Gemeinsam bewegen, 

gemeinsam gewinnen
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Die Karte, die spürbar mehr kann
Die Stadtwerke Rottenburg am Neckar arbeiten 
kontinuierlich an einer Verbesserung der Kunden-
angebote. Etwa mit der spürbarCard. Damit profi-
tieren Kunden der Stadtwerke Rottenburg von einer 
ganzen Vorteilswelt und sparen bares Geld – ange-
fangen beim Einkauf direkt vor Ort in Rottenburg 
und Umgebung, beim Parken in den SWR-Park-
häusern oder beim Sport. Auch die Highlights aus 
dem CityPower-Netzwerk überzeugen – für überre-
gionale Vorteile deutschlandweit und sogar im 
Ausland: Musicals, Freizeitparks, Museen, Restau-
rants und vieles mehr. Mit der zugehörigen spür-
barCard App greifen Karteninhaber bequem über-
all und jederzeit auf die Angebote zu. 
Wer möchte, verpasst seiner spürbarCard ein Up-
grade zur e-mobilen Ladekarte – und nutzt damit 
bequem bundesweite Lademöglichkeiten und hat 
seine Ladevorgänge stets im Blick. 

Nachhaltig ankommen
Die Stadtwerke Rottenburg sind aufgeschlossen ge-
genüber alternativen, umweltschonenden Technolo-
gien wie E-Mobilität und treiben diese aktiv voran. 
Mit ihren individuellen E-Ladelösungen in den Park-
häusern, in der Stadt und für zu Hause bieten sie 
den Menschen in Rottenburg und Umgebung eine 
echte und klimaschonende Alternative zum Verbren-
nungsantrieb – dank 100 Prozent Ökostrom garan-
tiert „grün“. Die SWR schaffen dabei nicht nur die 
nötige Infrastruktur, sondern stehen als Experte zu 
Fragen rund um Wallboxen und Co. zur Verfügung. 

Gemeinsam für die Region
Kunden der Stadtwerke Rottenburg wissen: Bei ih-
rem lokalen Energieversorger landen die Einnah-
men nicht bei irgendwelchen Konzernen, sondern 
bleiben direkt vor der Haustür. Die SWR engagieren 
sich in der Region und gestalten das Leben in Rot-

Seit mehr als 150 Jahren sind die Stadtwerke Rottenburg für die Region  

da – und entwickeln immer wieder neue und komfortable Lösungen für die  

Bedürfnisse der Kunden, Besucher und Fahrgäste. An welchen innovativen, 

nachhaltigen und auf die Region zugeschnittenen Projekten wir aktuell für Sie  

arbeiten? Ein kleiner Einblick.

Gemeinsam
� die Zukunft gestalten

  Die  
Stadtwerke  
entwickeln 
sich zum  
modernen 
Rundum- 
versorger  
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tenburg und Umgebung aktiv mit. Etwa mit ihrer 
Vereinsaktion, die 2018 gestartet ist: Jeder Neu-
kunde, der einen Strom- oder Gasvertrag bei den 
SWR abschließt, erhält einen Bonus über 50 Euro – 
weitere 50 Euro gehen an einen regionalen Verein 
der Wahl. 41 Vereine aus Sport, Kultur und Soziales 
sind dabei und freuen sich über Unterstützung. Be-
reits 13.600 Euro sind so zusammengekommen.

Für eine grüne Zukunft
Als traditioneller Energieversorger vor Ort versorgen 
die Stadtwerke Rottenburg die Menschen bereits 
seit mehr als 150 Jahren mit wertvoller Energie und 
Wasser. Kontinuität und Fortschritt sind für die SWR 
dabei kein Widerspruch, im Gegenteil: Die Stadtwer-
ke Rottenburg positionieren sich als moderner Rund-
umversorger und wissen um die Vorteile von effizi-
enten und nachhaltigen Energielösungen. So wollen 
sie dazu beitragen, die schöne Region rund um Rot-

tenburg auch für die nachfolgenden Generationen zu 
erhalten. Beim Projekt Kalte Nahwärme nehmen die 
SWR eine Vorreiterrolle ein: in den Neubaugebieten 
in Ergenzingen, Oberndorf und Schwalldorf wird 
durch eine CO2-freie Methode der Wärmegewin-
nung die Umwelt geschont.
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